

[image: cover]




Dieses Buch ist allen Frauen gewidmet, die das Ziel haben, glückliche


Beziehungen zu leben und zu führen. Das setzt die persönliche Bereitschaft


für Veränderungen im Leben voraus. Veränderungen bedeuten, die eigene


Komfortzone zu verlassen und sich seinen offenen Lernmustern der Vergangenheit


(seinem KARMA) zu stellen.


KARMA


=


Vorleben


=


Ursache – Wirkung


Aktion – Reaktion


Der Weg ist das Ziel! Sei mutig und gehe den Weg! Dein Gewinn sind glückliche Beziehungen.




Wichtiger Hinweis


Alle Angaben in diesem Buch beruhen auf eigenen Erfahrungen aus der


Praxistätigkeit. Die Hinweise, Übungen und Empfehlungen wurden sorgfältig


überprüft, sie ersetzen jedoch keine medizinischen oder psychotherapeutischen


Behandlungen. Da jede Seele individuell ist, bedarf es auch individueller


Lösungsmöglichkeiten.




Einleitung


Immer wieder werde ich gefragt: »Tanya, wie bist du eigentlich zur energetischen Transformationsarbeit und zur karmischen Blockadenauflösung gekommen?« Ursprünglich war es gar nicht geplant, beruflich auf diesem Gebiet tätig zu werden. Alles fing damit an, dass ich vor ca. 12 Jahren in meiner Ehe vor einem großen Scherbenhaufen stand. Ich lebte im Ausland, hatte zwei kleine Kinder und stand mitten in einem Rosenkrieg. Es war der absolute Albtraum! Ich wusste nicht, warum alles so verlaufen war. Voller Verzweiflung war ich auf dem Weg, Antworten und Lösungen zu finden. Das Universum unterstützte mich dabei und ich lernte über eine Bekannte eine geistige Heilerin kennen, die später eine meiner Lehrerinnen wurde. Ungefähr drei Jahre lang begleitete sie mich fast wöchentlich an die Auslöser (Ursprünge), die für meine Lebenssituation verantwortlich waren. Stück für Stück lernte ich, wie prägend und kraftvoll negative Glaubensmuster und verletzte Gefühle sein können, die durch die Erziehung im Elternhaus (Familie, Ahnen, Freunde) und durch kulturelle, gesellschaftliche und religiöse Aspekte verursacht wurden. Zwar waren meine Eltern in ihrem »2. Leben« beide Heilpraktiker, aber dabei ganz und gar auf die körperliche Ebene konzentriert. D.h. gesunde Ernährung, Bewusstsein für Elektrosmog, naturheilkundliche Therapien, autogenes Training etc. Das war für die 1970er/-80er Jahre in einem gutbürgerlichen Haushalt schon sehr revolutionär. Mein Vater war hauptberuflich als promovierter Wissenschaftler für Luft- und Raumfahrttechnik tätig und meine Mutter ging in ihrer Berufung als Heilpraktikerin voll und ganz auf.


Endlich fand ich Antworten und mir wurden die Zusammenhänge immer klarer (Ahnen – Eltern – Kindheit – Gesellschaft – Systemische Arbeit – Innere Kind Arbeit)... und dann kamen bei den weiteren Auflösungsbegleitungen plötzlich Verwicklungen aus vorigen Inkarnationen zum Vorschein. Jetzt war das Puzzle durch das letzte Puzzleteil komplett!


Diese Erkenntnis hatte zur Folge, dass ich klare Antworten auf Fragen erhielt, wie z.B.:




	Warum diese Eltern?


	Warum musste ich bestimmte leidvolle Situationen durchleben?


	
Warum das Mobbing in der Schule?


	Warum die schwierigen Konstellationen in Partnerschaften?


	Etc.





Es wurde mir glasklar, dass man sich aus vorigen Inkarnationen kannte und man in diesem Leben Verwicklungen und Lebenssituationen ausgesetzt war, die ungelöste Lerneinheiten darstellten! Ich erkannte immer mehr, dass mein früherer Mann lediglich einen Spiegel meiner Kindheit und meiner Verwicklungen aus Vorleben darstellte. Und das führte mich in die Vergebung! Raus aus dem Rosenkrieg, rein in eine Freundschaft... von einer Auflösungsarbeit zur nächsten Auflösungsarbeit. Ein jahrelanger Weg, aber machbar! Während der Begleiteinheiten, erhielt meine damalige spirituelle Lehrerin von der geistigen Welt die Botschaft, dass meine Berufung darin läge, Seelen aus ihren karmischen Verwicklungen herauszubegleiten. Damals war ich noch in meinem völligen Leid und Drama gefangen und konnte mir das überhaupt nicht vorstellen. Heute weiß ich aber, wie wichtig diese durchlebten Erfahrungen waren. Denn nur, wenn du den Weg selbst schon erfolgreich mit all seinen Herausforderungen gegangen bist, kannst auch du andere Seelen auf diesem Weg begleiten.


Einer der wichtigsten Grundlagen auf dem Weg zu dir selbst – raus aus deinem Drama – ist, dass du dir stets bewusst bist, dass du selbst alle Herausforderungen im Leben verursacht hast! Durch noch offene Lernmuster aus vorigen Verkörperungen (Inkarnationen), kreierst du dir deine Lebenssituation – das Gesetz der Anziehung, Law of Attraction – d.h. der andere ist NIE schuld!


Die energetische Transformationsarbeit im Allgemeinen (geistiges Heilen) und vor allem der Teilbereich davon, die karmische Blockadenauflösung, haben mir ein völlig neues Leben geschenkt. Die Herausforderungen des Lebens sind für mich lediglich neue Lerneinheiten, die mir durch die Methoden des geistigen Heilens bewusst geworden sind. Das Drama hat aufgehört! Die Welt ist wunderschön, spannend und abenteuerlich. Alles ist möglich! Und damit auch du deinen Weg aus deinen leidvollen Beziehungen finden und gehen kannst, teile ich jetzt in meinem Buch das Wissen und die angewandten Tools und Methoden dazu. Ich wünsche dir von ganzem Herzen, dass du den gleichen wunderbaren Weg gehen kannst, wie ich. TRANSFORMATION DEINER LEIDVOLLEN BEZIEHUNGEN!
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Für eine dauerhafte Lebensveränderung reicht ein «Knopf drücken« nicht aus.


Es ist eine bewusste Entwicklungsreise …


Tanya Schindelin




Basiswissen


Energiearbeit, was ist das eigentlich?


Jeder Mensch macht jeden Tag Energiearbeit. Jedes Wort, das du sprichst, die Musik, die du hörst, das Auto oder der Bus, mit dem du fährst, zusammengefasst dein ganzer Tag an sich ist ausgefüllt von Energiearbeit. Alle festen, flüssigen oder gasförmigen Stoffe bestehen aus Atomen, also aus purer Energie. Auch du! Dein ganzer Menschenkörper besteht aus lauter schwingenden Atomen, die durch die Naturgesetze zusammengehalten werden, um dir als Seele die Erfahrung im Menschenkörper zu ermöglichen! Der Menschenkörper als fahrbares, sichtbares Fortbewegungsmittel auf dem Planeten Erde!


Konzentriert man sich bei der begrifflichen Definition auf Therapien oder Techniken, die den Menschen dabei unterstützen sollen, Lösungen für die Herausforderungen des Lebensalltags zu finden, kann man den Radius etwas eingrenzen.


Bei diesen angewandten Methoden geht es bei der Energiearbeit darum, die energetischen Blockaden am Körper zu lokalisieren und einen ausgeglichenen Energiefluß wieder herzustellen. Der ganze menschliche Körper ist neben dem Blutbahnsystem überzogen von energetischen Bahnen, auch bekannt unter der Bezeichnung Meridiane oder Nadis. Durch ca. 88 000 kleine und größere Energiewirbel (Chakren) am Ätherkörper, werden diese mit Lebensenergie aus der Atmosphäre versorgt. Entlang der Wirbelsäule verlaufen die 7 Hauptchakren mit ihren jeweiligen zugeordneten Aufgaben (siehe Abbildung auf Seite →).


Wenn uns etwas im Leben belastet, hat das zur Folge, dass die Energiewirbel sich langsamer am Körper drehen und eine geringere Aufnahme an Lebensenergie erfolgt. Hier einige Beispiele für die Belastungen unseres Lebensalltags:




	Probleme mit den Eltern


	Probleme mit Vorgesetzten


	eine unglückliche Partnerschaft


	ein falscher Wohnort


	
Unzufriedenheit mit dem Beruf


	Stress mit den Kindern


	allgemeine Unzufriedenheit mit dem Leben


	verletzte Gefühle (Depressionen)


	etc.





Durch diese Herausforderungen können, neben denen, die in der Kindheit und vorigen Inkarnationen entstanden sind, weitere negative Glaubensmuster und verletzte Gefühle entstehen, die dann für die bewusste Reduktion der Lebensenergieaufnahme verantwortlich sind. Zusammengefasst bedeutet das, dass die Vitalität deines Körpers durch deine Gedanken und deine Gefühle gelenkt und geleitet wird. Da du selber aus lauter Atomen bestehst und das gesamte Leben um dich herum auch, kreierst du basierend auf dein Denken und dein Fühlen, dein Leben! Gerne möchte ich dir an dieser Stelle eines der kosmischen Gesetze, Ursache und Wirkung, vorstellen. Es besagt, dass du, liebe Seele, durch dein Denken und dein Fühlen, dein Leben materialisierst. Alles, was in deinem Leben passiert, hast du somit selbst angezogen. Hier einige Beispiele:




	deinen Chef


	deine Arbeit


	deinen Beruf


	deine unglücklichen Partnerschaften


	deinen Wohnort


	deine Rückenschmerzen


	deine Freunde


	deine Verspannungen


	deine Ängste


	deinen Stress


	deine Eltern, Geschwister und Ahnen (Karma – was ich lerne)


	etc.





Ja, das ist erst einmal der 1. Schritt, sich dessen bewusst zu werden! Ansonsten wird ja alles immer auf die anderen geschoben. Alle sind schuld, nur ich nicht! Die Eltern, der Chef, die Freunde, die Politik etc. Nein, ich bin ganz und gar für mein Leben verantwortlich. Ich habe mir das Land, die Kultur, die Eltern, den Zeitpunkt so ausgesucht, um jetzt auf der Erde inkarniert zu sein. Was bedeutet es eigentlich, inkarniert zu sein? Du als lichtvolle Seele entscheidest dich immer wieder, wo jetzt sozusagen dein neuer Lernauftrag auf dich wartet, d.h. wo sich deine Seele jetzt am besten weiterentwickeln kann. Das kann auf dem Planeten Erde sein oder auch auf anderen Planeten. Auf der Erde gibt es dann für die Seele z.B. die Verkörperungsformen (lat. incarnatio, Fleischwerdung) Mann, Frau, zweigeschlechtlich. Welches deine Lern- und Lebensziele jeweils sind, legst du mit deinen geistigen Helfern vor deiner Inkarnation fest. Diese sind dann energetisch festgehalten im Weltengedächtnis, auch bekannt unter dem Namen Akasha Chronik. Auf irdischer Ebene kann man anhand deines Geburtstages, der Geburtszeit und des Geburtsortes deine Lebensaufgabe, deine Lernziele und Verwicklungen aus Vorleben auf mathematischer Ebene berechnen und herauslesen z.B. durch die Astrologie (Horoskope) und der Numerologie.


In Indien ist bis heute das Zusammenspiel von Körper, Gefühlen und Geist bei der Ayurvedischen Medizin bekannt. Zum alltäglichen Ausgleich wird Yoga empfohlen. Es gibt verschiedene Yoga-Arten. Ich selber mache Kundalini Yoga, eine Form, die alle Ebenen anspricht. Im folgenden Artikel meiner lieben Yogalehrerin Jennifer, erhältst du einen Einblick darüber. Er dient zur Vorbereitung für die weiteren Kapitel.


Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan


Mittlerweile taucht Yoga in den verschiedensten Arten und Formen, fast wie Pilze in einem Waldboden auf und zu Beginn weiß man nicht, welche Yoga-Art man als erstes ausprobieren soll, geschweige denn, welche die Richtige für einen selbst ist. Lass dir eines klar sein, der Yogastil an den du gerätst, ist genau der Richtige für dich und deine Entwicklung. Genauso, wie dieses Buch genau das Richtige für dich ist. Und vielleicht ist es ja kein Zufall, dass hier die Lehren des Kundalini Yoga für dich beschrieben werden.


Kundalini Yoga präsentiert uns das Bild des Menschen. Ein Individuum, dessen Kern seine leuchtende Seele ist, mit einem strahlenden Bewusstsein, das die Erfahrung Gottes in sich trägt. Die Seele ist wie in ein Tuch in dein persönliches Karma eingehüllt. Und auch im Kundalini Yoga geht es darum, dass wir unser Karma »verbrennen«, um »Sat Nam« zu werden. »Sat« beschreibt unsere Wahrhaftigkeit und unsere Wahrheit und »Nam« unseren Namen und unsere Identität. Wenn du das Mantra »Sat Nam« sprichst, sprichst du damit dein höheres Selbst an, dein wahres Ich in deinem Inneren, in dem dein ganzes Potential wohnt und dein Auftrag liegt, wegen dem du hier auf die Erde gekommen bist. Kundalini Yoga beinhaltet tausende von Übungsreihen, Meditationen und Atemtechniken, die dich immer mehr zu deinem wahren Inneren führen und du damit dein Leben, abgelöst von Anhaftungen, alten Glaubensmustern und Verwicklungen in Erfüllung, Glückseligkeit und Freiheit leben kannst.


Hier werden dir drei Bausteine des Kundalini Yogas vorgestellt: 1. Atemtechniken (Pranayama), 2. Körperübungen (Asanas) und 3. die Kraft der Mantren. Ein weiterer essentieller Baustein im Yoga ist die Meditation.


1. Atmung


Ein entscheidendes Werkzeug im Kundalini Yoga und auch in fast allen anderen Yoga-Arten, ist deine Atmung. Hast du sie schon einmal beobachtet? Wie bewegt sich deine Bauchdecke und dein Brustkorb, wenn du ein- und ausatmest? Ist dir aufgefallen, dass du in einer stressigen Situation viel schneller, flacher und weniger in deinen Bauch atmest, als wenn du zufrieden und entspannt bist? Viele Menschen auf der westlichen Erdkugel atmen paradox. Sie atmen ein und ziehen dabei den Bauch ein, wodurch der Raum für den Atem verkleinert statt vergrößert wird. Menschen, die häufig besorgt sind oder viel rauchen, neigen zu dieser Art der Atmung. Richtig zu atmen, ist wahrscheinlich das Wichtigste das du lernen kannst. Richtig zu atmen, hilft dir deine Gesundheit und Vitalität zu fördern, tiefer und vielfältiger zu fühlen, deine Stimmungen zu lenken und dich besser mit dir und deinem »Sat Nam« in Verbindung zu bringen. Atmung ist sowohl grob-, als auch feinstofflich. Die grobstoffliche Seite besteht aus einer Mischung aus Sauerstoff, Stickstoff und anderen Elementen, aus denen sich die Luft, die wir einatmen, zusammensetzt. Der subtile Aspekt ist Prana, die Lebenskraft, die Körper, Geist und Bewusstsein mit Energie bei jeder Einatmung auflädt.


Atmest du flach, unregelmäßig und ausschließlich im oberen Brustkorb, signalisierst du deinem Körper eine Gefahrensituation und er beginnt durch die erhöhte Sauerstoff- und Energieaufnahme Stresshormone zu produzieren, die eigentlich nicht benötigt werden. Dies hat zur Folge, dass dein Körper eine chronische Anspannung kreiert und dein Nervensystem geschwächt ist, was wiederum einen Nährboden für Krankheiten oder sogar einen kompletten Zusammenbruch eines deiner Körpersysteme bedeuten würde. Durch diese Anspannung hältst du unterbewusste Emotionen und Traumata in deinem muskulären Schutzpanzer fest. Viele traumatische Erlebnisse, in diesem oder in einem deiner Vorleben, begleiten dich bis heute, weil du verlernt hast, richtig zu atmen. In diesem Fall, richtig auszuatmen. Apana, also deine Ausatmung bezieht sich auf die Ausscheidungsfunktionen des Körpers und ist ebenfalls sowohl auf der grob-, als auch der feinstofflichen Ebene zuständig. Um negative Energien und Rückstände auszustoßen, ist es notwendig, dass du dich beim Ausatmen vollständig entspannst, loslässt und deinen Atem gehen lässt. Apana beruhigt dich und hat eine kühlende, erneuernde Wirkung auf deinen Körper und auf deinen Geist.
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